
Die Schweizer Methode der 
funktionellen Klauenpflege  

beim Rind
Adrian Steiner, Vetsuisse-Fakultät, Universität Bern

Karl Nuss, Vetsuisse-Fakultät, Universität Zürich

Beat Fenner, Schweizer Klauenpflegervereinigung

Maria Welham-Ruiters, Rindergesundheitsdienst

Grafiken: edition-lmz, Zollikofen (www.edition-lmz.ch)





Vor der Klauenpflege
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Schritt 1
Grössere Klaue: Vordere

Wandlänge auf 85 mm

kürzen in Abhängigkeit

von Alter und Rasse;

Sohlenfläche (=vorderer

Bereich der Klauenunterseite)

anpassen/

ausdünnen (Sohlendicke

> 5 mm).



Schritt 2
Kleinere Klaue: Höhe

an die grosse Klaue

anpassen.



Schritt 3
Hohlkehlung

anbringen (Vorderfuss

und Hinterfuss 2/3 der

Breite; im Spitzenbereich

ab 1/3 der

Sohlenlänge,

ballenwärts bis zum

Ballen).



Schritt 4
Loses Horn entfernen;

Kanten brechen (im

Spitzenbereich 1/3 der

Aussenwandlänge bis

maximal zur weissen

Linie; Rest maximal

1 mm abtragen),

Afterklauen

kürzen.



Schritt 5
Kontrolle Zwischenklauenspalt;

Ballenfäule (B)

entfernen, Defekte

entlasten.

Bei Beteiligung der

Lederhaut: Tierarzt

beiziehen (Anästhesie).



Nach der Klauenpflege
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